
TC Lindau 2 schafft den Durchmarsch in die Bezirksklasse 1 

Als Aufsteiger in die Saison in der Bezirksklasse 2 gestartet, musste sich die Lindauer 

Nachwuchsmannschaft zu Beginn der Saison erstmal in der neuen Liga orientieren, jedoch 

wurde schnell klar, dass eine erneute Meisterschaft und somit der Durchmarsch in die 

Bezirksklasse 1 nicht unmöglich ist.  

Gleich zu Beginn der Saison hatte man mit einem 8:1 Sieg beim TSV Heimenkirch, dem 

Vorjahresvierten, erkannt, dass in der neuen Liga wohl mehr möglich ist, als nur der 

Klassenerhalt. Als dann der Mitfavorit TC Kempten am zweiten Spieltag und der ESV 

Immenstadt am dritten Spieltag mit jeweils 7:2 vom Platz gefegt wurden, war die 

Marschroute klar: Es sollte der Durchmarsch von der Kreisklasse 1 über die Bezirksklasse 2 in 

die Bezirksklasse 1 werden. Dazu musste am 4. Spieltag die starke Mannschaft des TC 

Benningen auswärts geschlagen werden. Und hier zeigte die Mannschaft um Kapitän Steffen 

Birner, dass sie die Meisterschaft verdient. Nach einem 3:3 nach den Einzeln und 

Satzrückstand in allen Doppeln drehten die stark aufspielenden Lindauer Nachwuchsspieler 

noch zwei Doppel zum wichtigen 5:4 Erfolg. Nur noch Formsache waren dann die letzten 

beiden Spiele gegen den TC Immenstadt und den SV Oberostendorf, die mit jeweils 8:1 klar 

in die Schranken gewiesen wurden.  

Jüngste Mannschaft der Liga feiert 

Eine ordentliche Meisterfeier inklusive Bad in Tennisklamotten im See gab es dann am 

vorigen Sonntag, als der Aufstieg dann endgültig perfekt war. Die mit Abstand jüngste 

Mannschaft der Liga hat in überragender Weise die Meisterschaft gewonnen. Zum Einsatz 

kamen über die Saison an Position 1 der Mannschaftsführer Steffen Birner, an zwei der erst 

17-jährige David Diehl, an Position drei kämpfte mit dem 21-jährigen Fabian Stumpf der 

zweitälteste Spiele um Punkte. Gerade 18 Jahre alt ist dessen Bruder, Jens Stumpf an 

Position 4, ungeschlagen an Position 5 blieb der erste 15-jährige Andreas Attig. An Position 

sechs feierte Kevin Bänziger sein ersten Matches in der Herrenkonkurrenz. Zudem kamen 

zum Einsatz: Nils Frey (20), die beiden Vorarlberger Nachwuchsspieler Lukas Klien (14) und 

Robin Peham (14) sowie im ersten Spiel aus der ersten Herrenmannschaft Mario Urban. Mit 

einem Altersdurchschnitt von gerade mal 18 Jahren kann man also voraussichtlich auch im 

kommenden Jahr in der höheren Liga ein Wörtchen mitreden. Selbstvertrauen sollte 

vorhanden sein, denn man ist seit nunmehr zwei Jahren ungeschlagen. Und dass diese Bilanz 

noch möglichst lange anhält, daran wird im Wintertraining unter der Regie von Ales Reter 

und Steffen Birner weiter gearbeitet werden.  

Abschlußtabelle 

Rang Mannschaft Punkte Matches Sätze 

1 TC Lindau 2  14:0  52:11  106:32 

2 ESV Immenstadt  10:4  42:21  95:48 

3 TC Benningen  10:4  42:21  91:46 



4 TC Immenstadt  8:6  32:31  71:68 

5 TSV Heimenkirch  6:8  33:30  74:67 

6 TC Kempten  6:8  32:32  70:66 

7 SV Oberostendorf  2:12  19:44  40:94 

8 TC Nesselwang zurückgezogen     

 


